
 

 

Beweisführung der gesellschaftlichen Ausgrenzung 

und Diskriminierung durch die Internetplattform 

„Studis Online“ : 
 

Die Anmeldung bei Studis Online erfolgte am 22. März 14:54 Uhr. 

 

-----Ursprüngliche Nachricht-----  

Von: "Studis Online-Forum" <forum@studis-online.de>  

An: <basler-photography@t-online.de>  

Gesendet: Samstag, 22. März 2014 14:54  

Betreff: Bitte bestätige Deine Angaben  

 

> Hallo,  

> Wie Du Deine Registrierung als Nutzer/in der Foren von Studis Online 

> abschließt, liest Du weiter unten. Bitte vorher aber die folgenden 

> Hinweise lesen. Danke! 

 

 

Die ersten beiden Textbeiträge unter „suche nach Antwort“ erfolgten am 

22.03.2014 ca. ab 16:20 Uhr 

 

 

Persönliches Profil  

 
 

 

Die erste Reaktion belegt das Interesse der Studenten am 22.03.2014 um 16:28 

Uhr 

 

-----Ursprüngliche Nachricht-----  

Von: "Studis Online-Forum" <forum@studis-online.de>  

An: <basler-photography@t-online.de>  

Gesendet: Samstag, 22. März 2014 16:28  

Betreff: Neue Antwort in: "Der Rest": Re: suche nach Antwort  

 

> Hallo, 

>  

> Kipp hat einen neuen Beitrag in einem von Dir abonnierten Thema abgegeben. 

>  

Benutzername: der mit ohne 

Wirklicher Name:  

E-Mail: basler-photography@t-online.de 

Registriert seit: 22.03.14 14:54 
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> Der Beitrag hat das Thema:  

> Re: suche nach Antwort 

>  

> und kann unter  

> http://www.studis-online.de/Fragen-Brett/read.php?110,1809227,1809232#msg-

1809232 

> eingesehen werden. 

 

 

 

 

 

 

-----Ursprüngliche Nachricht-----  

Von: "Studis Online-Forum" <forum@studis-online.de>  

An: <basler-photography@t-online.de>  

Gesendet: Samstag, 22. März 2014 17:03  

Betreff: Neue Antwort in: "Der Rest": Re: suche nach Antwort  

 

> Hallo, 

>  

> Guest8790 hat einen neuen Beitrag in einem von Dir abonnierten Thema abgegeben. 

>  

> Der Beitrag hat das Thema:  

> Re: suche nach Antwort 

>  

> und kann unter  

> http://www.studis-online.de/Fragen-Brett/read.php?110,1809227,1809246#msg-

1809246 

> eingesehen werden. 

 

 

 

 

 

-----Ursprüngliche Nachricht-----  

Von: "Studis Online-Forum" <forum@studis-online.de>  

An: <basler-photography@t-online.de>  

Gesendet: Samstag, 22. März 2014 17:10  

Betreff: Neue Antwort in: "Der Rest": Re: suche nach Antwort  

 

> Hallo, 

>  

> JuraFR hat einen neuen Beitrag in einem von Dir abonnierten Thema abgegeben. 

>  

> Der Beitrag hat das Thema:  

> Re: suche nach Antwort 

>  

> und kann unter  



 

 

> http://www.studis-online.de/Fragen-Brett/read.php?110,1809227,1809250#msg-

1809250 

> eingesehen werden.  
 

Der Beitrag wurde am 22.03.2014 gegen 17:13 Uhr gelöscht. 

 
Trotzdem die Reaktionen so zahlreich waren, also das Interesse der Studenten ausdrückte, wurde der 

Beitrag ohne Nennung von Gründen von Studis Online gelöscht. Auch über die Löschung selbst 

erfolgt keine Information. 
 

Die Beschwerde an Studis Online vom 22.03.2014 17:46 Uhr bleibt 

unbeantwortet. 
 

-----Ursprüngliche Nachricht-----  

Von: Robby Basler  

An: forum-admin@studis-online.de  

Gesendet: Samstag, 22. März 2014 17:46  

Betreff: Textbeitrag gelöscht?  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

mein Forum-Textbeitrag von der Rubrik "Rest" ist offensichtlich gelöscht.  

Da ich gegen keinerlei Nutzungsbedingungen verstoßen habe, wäre eine kurze 

Erklärung hilfreich.  

Denn ich kann nicht verstehen, wieso ein so gesellschaftspolitisches Thema von 

Studierenden ferngehalten wird, indem man den Beitrag löscht, ohne hierfür Gründe 

zur Erklärung kundzutun, die einen Regelverstoß gegen die Nutzungsbedingungen 

erhellen würde.  

Wenn ich Studenten einlade, sich der Wahrheit dieser Geschichte anzunähern, indem 

ich diese Geschichte für wissenschaftliche Arbeiten den Studenten anbiete, sehe ich in 

dem Ihrem Handeln des Löschens des Beitrags "suche nach Antwort" gegenüber der 

Studenten ein vorenthalten, bzw. bevormunden von Sachthemen, die den 

Studierenden in diesem Forum angeboten werden.  

Darüber bin ich zutiefst erschüttert.  

Der User "der mit ohne" 

 

Der Zweite Versuch vom 23.03.2014 erfolgte um 02:38 Uhr. 

 

Startseite » Forum » Der Rest  

23. März 2014  

Dieses Thema als gelesen markieren » | Hilfe zum Forum »  

Der Rest  

Projekt/Analyse um Kinderrechte 
 

Top of Form 1 

 

Forensuche » Hinweise/Hilfe zur Suche  
Bottom of Form 1 

Von: der mit ohne | 23.03.2014 02:20:38  



 

 

Projekt/Analyse um Kinderrechte  

Für wissenschaftliche Analysen suche ich Jura,- Politik- oder Soziologie- Studenten, 

insbesondere der Erziehungswissenschaften, die gerne die Thematik der Kinder- und 

Opferrechte als Modul für das Studium verwenden möchten, um gleichzeitig durch 

eine Befragung eine Analyse mit ihren Antworten zu bereichern. 

 

In den Modulen sollte geklärt werden, welche Rechte Opfer von 

Menschenrechtsverbrechen in Erziehungsmaßnahmen staatlicher Obhut heute 

besitzen, was diese Rechte konkret für die Opfer ermöglicht und wie sich die 

Verbrechen nachträglich auf die Lebensqualität der Opfer auswirken. 

 

Analysiert werden soll anhand der Beantwortung folgender Fragen: 

 

Waren die Verbrechen, des vom Deutschen Bundestages anerkannten Leids, an die 

unter staatlicher Obhut stehenden Minderjährigen Menschenrechtsverbrechen? 

Sind die Kriterien ausreichend , den Rechtsverstoß als Völkerrechtsverbrechen 

einzugliedern? 

Sind die Verbrechen als kollektive Schuld zu sühnen? 

Haben die Opfer Anspruch auf die Rechte des Art. 39 der UN-

Kinderrechtskonvention? 

In welchen Lebensbereichen sind die Opfer von Bildungsvorenthaltung beruflich, 

gesellschaftlich, politisch oder finanziell benachteiligt? 

Kann die Würde der Opfer ohne finanzielle Entschädigung und Ausgleichsleistung 

wiedergenesen? 

Kann ohne finanzielle Entschädigung und Ausgleichsleistungen die freie Entfaltung 

der Persönlichkeit der Opfer lebenslänglich eingeschränkt bleiben, wenn 

Bildungsdefizite mangels finanzieller Mittel der Opfer nicht aus eigener Tasche 

nachgeholt werden können? 

Zu welchen Zeitpunkt seiner Lebensabschnitte kann ein Opfer seine Nachteile aus 

diesen Verbrechen beziffern und seinen finanziellen Schaden berechnen? 

Welche Gesetze gibt es, auf die sich die Opfer innerstaatlich in Sachen Entschädigung 

berufen können? 

Welche Bedingungen (Verjährungsfristen, Gesundheitszustand, Alter usw.) sind an 

diese Gesetze geknüpft, um in den Genuss von Entschädigung zu gelangen? 

Benötigt Deutschland ein explizites Minderjährigen- Opferentschädigungsgesetz, 

welches die Normen aus Art. 39 der Kinderrechtskonvention erfüllt und auf dass auch 

erwachsene Bürger Anspruch haben, die als Minderjährige Opfer von 

Menschenrechtverbrechen wurden? 

Da die Analyse privat vom Opferverein DEMO e.V. (die ehemals minderjährigen 

Opfer) geführt wird, bietet sich im Zuge der Gespräche zur Analyse an, in 

Kooperation gegenseitig aus den Gesprächen zu profitieren, so dass die 

Teilnehmenden Studenten ihr Modul damit bereichern können. 

Wer mit der Thematik der Kinder- und Opferrechte von Opfern aus 

Menschenrechtsverbrechen in Minderjährigkeit noch nicht vertraut ist, kann sich 

Informationen unter www.kinderrechte-blog.byme-magazin.de anlesen. Neben 

Abhandlungen zur rechtlichen und politischen Lage bietet der blog auch Einsicht in 

die aktuellen Aktivitäten der Opfer, die wiederum zu wissenschaftlichen 

Betrachtungen dienen können. Telefonischer Kontakt über Herr Basler: 069 271 34 

731 oder über das Kontaktformular der Homepage bzw. hier per PN. 
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Persönliches Profil  

 
 

 

Auch dieser Beitrag wurde wieder von „Studis Online“ gelöscht. Es gibt bislang 

keine Erklärung oder Rechtfertigung zum Löschen. Ein wenig Respekt sollte den 

Usern, die ein Forum mit Textbeiträgen bereichern, an dem der Foreninhaber 

durch Werbung Geld verdient, entgegengebracht werden, auch wenn ihre 

Beiträge gelöscht werden. Das Mindeste was man erwarten darf ist eine Info „Ihr 

Textbeitrag wurde ohne Nennung von Gründen (siehe § Nutzungsbedingungen) 

gelöscht“. „Studis Online“ wird hier die Möglichkeit geboten, Stellung zu 

beziehen oder aber sich für die Diskriminierung der Opfer zu entschuldigen. 

 

Robby Basler 
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Benutzername: der mit ohne 
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